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1. Priorisierungskonzept Fischbiologische Durchgängigkeit in Bayern

2. Umsetzungskonzepte hydromorphologische Maßnahmen
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• neuer Titel!
• Entwurf: Erste Fassung (Stand 11/2010)
• Hinweise von Reg. / WWA / Verbänden 

sind eingearbeitet
• Aktualisierte Fassung in Kürze im Internet

• Erläuterungsbericht (neu!)
• Pläne + (neu!)Tabellen
• Antworten zu maßgeblichen Einwendungen 

(neu!)
http://www.lfu.bayern.de/wasser/wrrl/bewirtschaft
ungsplaene/programme_konzepte/index.htm

• Fortschreibung nach Bedarf 
(z.B. neue Monitoring-Ergebnisse) 

1. Priorisierungskonzept Fischbiologische Durchgängigkeit in Bayern 
(PFDB)
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Priorisierungskonzept 
Fischbiologische 

Durchgängigkeit in 
Bayern

Herstellung der 
Durchgängigkeit an 

Staustufen von 
Bundeswasserstraßen

Durchgängigkeitsstudien 
bayerischer schiffbarer 
Main bzw. bayerische 

Donau

StMUG
LfU

BMVBS
BfG

E.ON, WSD Süd
und StMUG
bzw. E.ON, BEW

Konzepte / Studien zur 
Durchgängigkeit:

… zu fachlichen Prioritäten
am 12.05.2011 mit 

StMUG/LfU/Reg., WSD Süd/BfG, 
Fischereifachberater

… zu Maßnahmen und 
Umsetzungsdringlichkeiten

am 19.05.2011 und 06.06.2011 
mit StMUG/LfU/Reg., 

WSD Süd/BfG, WK-Unternehmen

Gespräche:

Abstimmungen zu Bundeswasserstraßen

Ziel: Abgestimmte Dringlichkeitslisten
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Aktuelle Ergebnisse zu den Bundeswasserstraßen aus 
Abstimmungsgesprächen im Mai/Juni 2011
• Donau: 

– Durchgängigkeitsmaßnahmen durchgehend mit hoher fachlicher Priorität 
• Altmühl: 

– Kraftwerk Dietfurt sehr hohe fachliche Priorität und auch hohe Umsetzungsdringlichkeit
– für ausgebaute Kanalstrecke sind noch weitere Untersuchungen notwendig, daher 

zunächst nachrangige Umsetzungsdringlichkeit für Riedenburg und Kelheim
• Main-Donau-Kanal (Stillwasserkanal): 

– keine Herstellung der Durchgängigkeit (künstliches Gewässer!)
• Regnitz:

– Hohe Umsetzungsdringlichkeit für die Staustufen Hausen und Forchheim
– Regnitz zwischen Neuses (Wanderhilfe vorhanden!) und Bamberg ist 

Hauptwanderachse (in Bamberg im linken Regnitzarm: Durchgängigkeitsmaßnahmen 
von Stadt/Freistaat vollendet bzw. in Bearbeitung)

• Main:
– Derzeit Abgleich der fachlichen Priorisierungen aus den unterschiedlichen Konzepten
– Einheitliche Sichtweise bzgl. der anadromen Fischarten: Grundsätzlich hohe fachliche 

Priorität von Einmündung der Fränkischen Saale bis zur Mündung in den Rhein
– Daher sehr hohe Umsetzungsdringlichkeit von Durchgängigkeitsmaßnahmen an den 

Staustufen in Hessen; am bayer. Main folgt noch Endabstimmung



© LfU / Referat 63 / Neumann / 08.07.20116

Hydromorphologie: Konzepte und Maßnahmen Bayerisches Landesamt für
Umwelt

Aktuelle Ergebnisse zu den Bundeswasserstraßen aus 
Abstimmungsgesprächen im Mai/Juni 2011

• WSV Süd erstellt regionale Dringlichkeitslisten unter Berücksichtigung 
fachlicher, technischer und sonstiger Aspekte (Reihungskriterien)

• Darin werden alle Staustufen an den Bundeswasserstraßen gereiht in 3 
Zeitscheiben (bis 2015, bis 2021, nach 2021) aufgeführt

• Abstimmung zwischen WSV, Wasserkraft und Freistaat, anschließend 
Vorlage beim Bundesverkehrsministerium

• An einzelnen Staustufen auch vorgezogene Maßnahmen in 
vorhandenen Einrichtungen (z.B. Borstenfischpässe) 
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Priorisierte Querbauwerke (PFDB; Beispiel Niederbayern)
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HYMO-Maßnahmen (MNP) Teilaspekt fischbiolog. DG

Umsetzungskonzept
= Fahrplan u. Konkretisierung
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2. Umsetzungskonzepte hydromorphologische Maßnahmen –
Pilotprojekte mit Kommunen

Ziel der AG Pilotprojekte:
- Konkretisierung der Arbeitsschritte -> Musterleistungsbeschreibung UK 
- Erfahrung bei der Vergabe an Externe auswerten -> Erfahrungsberichte
- Beispielhafte UK auswählen -> Muster-UK in Internet 
- Externe Planer beauftragen -> Geeignete Planungsbüros benennen

FWK staatl./nichtstaatl. ("Misch-FWK"):
• WWA H: "Warme Steinach Unterlauf"; Gew II (14,4 km), Gew III (0,4 km)
• WWA IN: "Schambach"; Gew II (20%), Gew III (80 %)
• WWA RO: "Obere Attel"; Gew II (6 km), Gew III (11 km)

FWK nichtstaatl.:
• WWA DEG: "Haardorfer Mühlbach"
• WWA LA: "Seitenbäche zur Isar"
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Maßnahmenprogramm (Hydromorphologische Maßnahmen):

FWK mit der Maßnahme: 
"Erstellung bzw. Fortschreibung von Konzepten zum Sedimentmanagement"
FWK mit der Maßnahme: 
"Geschiebedurchgängigkeit herstellen/Bau geschiebedurchlässiger Wehre"

-> Wunsch der Verbände nach bayernweitem Konzept (s.a. Workshop zum Wasserforum 2009)

WRRL (Anhang V):

"Die Durchgängigkeit des Flusses wird nicht durch menschliche Tätigkeiten gestört und ermöglicht eine 
ungestörte Migration aquatischer Organismen und den Transport von Sedimenten."

Vorüberlegungen LfU:

Vorüberlegungen zum Sedimentmanagement als Basis für ein bayernweites Sedimentmanagement-
Konzept. (fachliche Teilschritte, zeitliche Abläufe, Ressourcenaufwand).

3. Sedimentmanagement

Anlass:
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Vorgehensweise

• Vorstellung/Abstimmung der 
Vorüberlegungen mit StMUG

• Projektantrag, Finanzierung, 
Ausschreibung und 
Beauftragung (Vorstudie)

• Erstellung Vorstudie
"Sedimentmanagement/-durchgängigkeit"

• Hauptstudie (mehrjähriges EV)

© Alexander Neumann
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Inhalt Vorstudie

1. Grundlegendes zum Sedimenthaushalt, -transport und -management.
(z.B. Def.: Wann gilt Sedimenthaushalt als gestört / beeinträchtigt?)

2. Sedimenttransport in Bayern
• Ausgangssituation: Überblick vollendeter/laufender Projekte in Bayern (z.B.: Studie 

Geschiebebewirtschaftung Isar, Wasserwirtschaftliche Rahmenuntersuchung Salzach). 
Gewässernetz mit vorrangigem Handlungsbedarf (Auswahlkriterien!)

• Gewässersteckbriefe für Vorranggewässer (Ist-Analyse ggf. erste Vorschläge zum 
Handlungsbedarf)

• Hinweise zur Thematik Prognosen (Modelle) und Erfolgskontrolle von Maßnahmen

3. Erhebung zu Projekten in anderen Bundesländern/Staaten 
(insbes. Österreich, Schweiz); Literaturhinweise

© Alexander Neumann
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Vielen Dank für ihre 
Aufmerksamkeit

© Alexander Neumann


